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BUNDESMINlSTERltJM 
FüR SOZIA.LE VEH.WALTUNG 

13 Mai 30 1010 Wien, d~:n ....... : ..... ~ ....... ~' .............................. 19 
Stul:~~rin~ 1 
T.!cpLon 7500 

Zlo 40,,271/8~6/80 

BesntV'.'ortv'J.'1g der Anfrage der Abgeordneten 
Dr" Jörg !:IAIDER, Dro STEGER 1m.cl Genossen 
")et ..... ef'+~.""". '"' ·l'~c .. ""-:')?' ~ • ,:j , 0; c.te'l ...... , c:>_ • . .. ~ •. L .~ ... t,-,- l 'A'V l.J.~Vci..Llu.er.L:...~n~ ..1.. __ 1.ll1b.;:.g,-. 

setz 1969 O~'r<> 434/J vom 20 0 März 1980) zu 'i3'{/J 

D-.,L· e H,.-.·rr°'!'"l Abgeorc'n"' ... ·en T1r J;-;r('J' U"'~l' de"" n.,.... '::::!.J·eg':.r un·-=< , ... e1'1r..,·, .... en 
C '->.l._ 11.,! .. '"";· \s .• h'~ .. 'ob \./ E., .1.1(..... ...., ~1.. 0 ~.,I. V ~ .... t..:::.. \...t. \: ~ .. J,. • ..).::> .... ") "':. .. 1. ... 

haben 'an mich eine Reihe von li'ragen gestellt, die ich mich beehI'e, 

wie folgt zu beantworten: 

1 .. Wie groß ist der Kreis der begU.nstigten IIlv5,liden gemäß § 2 des 
InvaJ.icl!:-:neinstellungsgesf;tzes und wieviele Inhaber von Gleich·~ 
stelJ..1..L'YJ.g:30escheinigtU1gen gelten gemäß Art.. II der Novelle vom 
20,,6.1973 als bef;Unstigte Invaliden p und zwar aufgegliedert :nach 
Bundesländern? 

(Stichtag~ 1.. ..Tän..ner 1980) 

l/;,IEN !N"'wD~R0~m" R':tE"-r,T.% J I ~ J.J..J ).J 0~ L~'.l.L"J . . IU 

'Br --(!·:'Nhl. ~rn / ,J tLU-~." . 1.'. i 

OBgRÖSTERREI eH 

SAIJZBURG 

STEIERMARK 

KÄru~TE}f 

TIROIJ 

VORARLBEHG 
COU:O=l!!OICUd -- --
Gesamt _._-_ ... ---_ .. ----... _--

beg .. Invo 
gern .. § 2 

161.'136 

7,,563 
1 .. 482 

5 .. 265 
20484 
2 .. 74'1 

1.192 _.-
36'" 863 
-"-----~_. --------

Gleichstel- Gesamt 
lungsbeschei­
nigungen 

3,,639 
20206 

168 

604 
603 

439 
140 ---

70799 -_._._--_._--

19 .. 775 
90769 
1,,650 
5 .. 869 
30087 
3.1C30 
~ )"'? I .. .)"----

44c662 
:::.:====== 

2 .. Inwievielen Betrieben sind wieviele be~instigte Personen be­
scbäftift,t, und zwar D,uf~~Gi~lied.ert nach Bundesländern? ~ ~J __ 
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Antwort: 
---".~ ... 
Da die Ausgleichstaxenberechnung aus Gründen der Datenauswert1.;mg 

erst jeweils Mitte des nachi'olgenden J8;hres vorgenorra'nen wird, 

stehen derzei t mJr die Werte der letzten abgeschlossene:n Berech .. • 

nung für das Kalenderjahr 1978 zur Verfügung .. Danach ergibt sich 
folgendes: 

(Stand: Augtwt 1978) 

WIEN 

NIEDERÖSTERR'SICH 

BURGENLAI\1J) 

OBERÖSIIERREICH 

SALZBUHG 

S 'IiEIE [{MARK 

KÄm~'llEN 

TI ROIJ 

VOHARLBER.G 

Gesamt 
--_ .. _-----_ ... _-

Zahl do ein­
stellungs­
pflichtigen 
Dienstgeber 

30036 
10900 

291 
10906 

909 
1,,486 

774 
970 
582 

110854 
------------

Zahl do bel 
einstellungs­
pflichtigeo 
Diens~gebe"n 
besch& 10110 

70761 
3 .. 175 

359.,: 
50508 

840 
20756 
1,,249 

975 
609 

230232 *) 
------_._-----

Zahl d. bei 
nicht ein­
stel1ungs­
pflichtigen 
Oienstgebern 

Zahl d. im 
8undesdienst 
(BUND, ÖBB 1 

POST) besch. 
bascho 10vo lov. 

(Stichtag: 1.1001979) 

--) 

I 
1.461 ! 2., 9'14 

j 

910 80~ J 

158 235 
413 865 
245 446 

249 32'8 
187 133 

3 .. 623 5.726 
----- _._---_.,------ ------

*) In dieser Zahl sind auch insgesamt 421 Inhaber v'on Opferaus­
weisen oder Amtsbescheinigth'1gen enthaltm:l p die auf d.ie Pflicht­
zahl nach dem Invalideneinstellungsgesetz angerechnet werden .. 

3 .. Wieviele begünstigte Personen sind in wievielen geschUtzten Werk­
stätten beschä.ftigt~ und zwar au.fgeglieder"t nach Bundesländern<? 

Antwort: ==-
DiesePrc,ge kann derzeit noch nicht exakt bc;?antwortet werden, 

da die berEd ts bestehenden geschUtzten Werkstätten von privaten 

Vereinen gefUhrt werden und hier nicht unternchieden w:i.rd, 2wi .. · 

L, 
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des Imralideneinstellun€:-:-

geset~~es und. Behi.nderten im Si.:rme der L2.nG.esberündertengesetze .. 

Indem im ,jahre 1977 der Öffentlichkeit '/o:cgestellten Rehs.­

bi.li tationskonzept bildet die Errichtung von geschützten Werk­

stä ttcn. einen Sc}rwerpunk'jj, da die Erhebw:lgen hier einen be­

tr9.8htlichen Bedarf an solchen Einrichtu.ngen ergeben habeno 

mit der letzten Novelle 

Nr .. 1-11/1979) die Möglich-

~kei t g(~schaffen, Mittel des Ausgleichsta.xfonds zur Errichtung 

von geschij tztell Werkstätt(~r.. einzusetzen, die den beschäftigten 

:Sehinderten vollen kollektivvertre..glichen Lohn und damit sozial­

yersi(;bertmg:~rech.tlü:hen Schutz bieten. Unter Bedachtnah.me auf 

die Bed.ü:cf.:nisse der beschäftigten Behinderten sollen diese Werk .... 

stätten 112.1";n kaufmän..-rlischen Grundsätzen in der' Hechtsf'orm von 

Im einzelnen ergibt sich folgendes hinsichtlich des vom B'undes­

ministerium fi.1r soziale Verwaltung verfolgten Konzeptes f11r ge<= 

schatzte Werkstätten: 

Wien: 

Niederösterreich: 

Btlrgenland ~ 

Ob ercs ter'r{~icll: 

Salzburg: 

Steiermark: 

Verhandlungen wegen der Einrichttmg einer dem 
Konzept entsprechenden 1Nerkstätte sind im Zuge. 
, 11'" • 1ir .; \ \ ,\.'18 in 11 .... en/ 

Bedarf noch nicht geklärto 

Die im AnschJ.u.ß an da.s Schulungszent:r.url1 in Linz 
g'2führte und vom Land Oberösterreich eingerichtete 
'\;nd UbeT'\<'Viegend finanzier'te geschützte Werkstätte 
erhäl t für die Arlschaffung von Maschinen und Ge­
räten laufend Zuwendu ... "1gen aus dem Ausgleichf~tax­
fonds Q Sie beschä:ftigt~ derzei t dl.J.rchsc!L."1i ttlich 
105 B~hinderte. 

Hier wurde die erste, über ..... iegend dem Rehabili­
tationskonzept entsp:r'echende ARGE Salzburg p Ge­
schützte VlerkstätteIl Geso!;, .. b .. H .. in Salzbu.rg-Aigen, 

.. d.\.. (" b .... p .• ./- 'e'" 0';+ ,r) ·r'el,iJ·...,a~e"r'+(l g(.;gnul e\, (J ~)le ··eSC.d.ai lJlg " a. .~'Zv.L·J .:.c., 15 .. " .• Li _ ..... , .. 

Ein Er'V'lei terungsbau v·mrde berei ts bewilligt und 
wird nach l"ertLn:stelhmg die Beschäftigung von 
dUTchschn:l"l;tlich 45 bis 50. Behinderten ermöglicheno 

Verhand.lungen wegen Errichtung einer ges(!hU tzten 
Werkstätte in Graz sind im Zuge .. 
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Tirol~ 

Vorarlberg: 

- 4: .... 

Vel"'handlU11g'6l1. zu.r Einrichtun~; e:.1.uer ni::schU tzt::m 
\fle"';k",,·t3. .f·'t' p .j .... Kla rY'el'l:t~·uY,+ 91.' "'d ]. m Z" ,rE! 'I:::..L :..~ I .. U _ .J..J. t;:,t,):: ,., .. ..4. ',J ,,; • .1. ..... ,. J. ...... ~~~':'- e 

Der Osterreichische Blin.denvel"cand fuhrt in Klagen­
:furt eine Wt~rkstätte mi t !'l..t::;.d 30 besehäfti.gten Be­
hinderten, di e falJ:rl"eise 3u1y!sntionen aus elen l'Ei. t-tel:n 
des Ausgleichstaxfonds erhält", 

In ,T·Oll·l'.P 'h~; S-hv·'1a,.... '~,' .! .. ~1 el.·rl- D·e--h~~·!--· .. - II~re,.··1·, .... ·t:,;t'+t:> • .' ...,t:..... C . . <.1 hJ.. ... -v. . •. '::'! t:.' .,i:::a.;. I", ..,;,;;. ,te 11· .... ..:""~' .~", "":. 

fU,r ca .. 70 Behinderte einacrichtetQ lüe Gesel1flchfü'·t 
'H ~\. . ........ "''! :~',.-. • '-~.~ ~ f":'l' '! O~ • .J.~ J,;!"Ocr~r:·"'1·:-·t;:'I.j-rn.o .. ~"s Cll.e S'le rUnre ...... w:l.r"", 1,~~1i O~ ... elv~ ,;;y:::.::~.J. .• _i.l ... 1.J 

und d:1e Bau ...... erhandlungen sind eingelCli te ... .:; Q 

I,oc'1ut SteJ.lungllahme des Amtes dE~r VorB,rlberge:C' I,a:n,des­
regieru.Ilg vom 17. M:ü 1978 besteht im Lan.d Vor6.rlbcrg 
kein Bedarf yon geschU tzten W':3rkstät'~en :tr.l ~;j.:rme deß 
genannten Konzeptef3 <ro 

4" Wieviele Betriebe zahler.l für wte\Tiele nicht beschäftigte Invalicten. 
.Ausgleichs taxe , 2.u.:fgegliedert nach BUl1.d.esl~i:1dI3rn'? 

Antwort: 
Qjncr; .. ,.. 

(Stand: August 197ß) 

WIEN 
NI EDERÖ S TBRRE ICH 
BURG F~NJ.!AND 

OBERÖSTERREICH 

SALZBURG 

STEIEF.MARK 

KÄHNTEN 
TIROL 
VORARLBERG 

Gesamt 
____ ,_<00_ 
4~"' __ .,_, __ 

Zahl d~ Betrie'be 

1.947 
1.121 

167 
1.118 

610 

955 
439 
704 
432 

70493 
------------

Zahl d" offenr:H1 
Pflichtstellen 

40794 
2",11"j 

262 

1.977 
1~243 

1 .. 952 
75"\ • • 

1$072 

'.097 

_.,.--< ....... ---"'-----

5 0 Wieviele Dienstgeber beschäftigen mehr bega.n~3tigt9 Invalid.}, 
als ihrer E:i.ns-tellungspflicht entsprj.cht, bzw.,. um wiEntiele Per­
sonen ha:'1del t es sich hierbei, und ZVi'ar aufgegliedert nach BlL'l:­
d43~-üänderll ? 

JmtvlOrt: 
fl!~~"' __ /.I_ 

Die Basis fUr die nachfolgenden .(.~:ngEi.b(~n. bildet Edne :f:iJ::tj. ',I" dux·oh .... 

geführte BerGehnung mi t d.en Dienstgeber·- 1:1110 Dien.stnehln.;::rdate1:)' :;':'U.T' 
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De.zember 1978, die zur Schä t:;:;ung der Ausgaben im Zuge dt'-?r Vor';" 

arbei ten zur letzten Noyelle zurJ. Inva.lideneinstellu:ngsges~ytz 

durchgefU.hrt wurde 3 Feh te Werte über Zahl umi Aufwand für 

Prä1l1ien werden erst Ende September 1980 (Berec!'..nurlgftir das 

Jahr 1979) yorlisgel1& 

Th'IEN 

NIEDBRÖSrrEHREI CH 

BUHGENLAIfD 

OBEHÖSTEHREICH 

SAIJZBURG 

STElE RN.ARK 

KÄRNTEN 
TIROL 
VOHARLBERG 
......,. IQ. '-" ... = 

Gesamt 
--_._----_.- ........... -

Zähl d. Di.enstgeber 

271 

"152 

17 
241 

47 
86 
74 
48 
19 

955 
---

Zahl d. 'b egUns t • In .. · 
validen, die über die 
Pfl:i.chtzahl hinaus be·­
schäftigt \~den 

952 
502 

39 
1&304 

73 
264 

224 

78 
25 

-'-
.-_ ...... -­---_ ..... -

6" Wieviele begUnstigte Personen kör.u.'1en nicht beschäftigt werden, 
und zwar aufgegliedert nach Bundesländern? 

Antwort: 
~-_ ..... 

Die nachstehenden Zahlen l;unfassenjene Personen, die bf.d. den 

Dienststellen der ArbeitsmarktiTsrwal tung als schwer vermi ttel­

bar ~~ufo1.ge gei.stigür und körperli.cher Schä.den i.n Vo!'merk'Ullg 

gehe.l tell werden., Dieser Personeakreis deckt si(!h zu.lJl Teil mit 

Behinderten, die berei ts BegJnstigte im Siv..11.c des Inyalidenein­

stellungsgesetzes sind •. A.'.lderersei ts hält die Arbei tSI!larktvel'~· 

wal t"u.n.g begünstigte Invalide, far die auf Gnlnd df~r beru.flicnen 

i 
I 
1 
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Qualifikation keine Vermi ttlungss(~hwierigkei ten best8hen, i.n 

anderer::. Rubriken in Evidenz .. 

Laut i1Amtlichen Nachrichten" des Bundesmintsteriums filr so­

ziale Verwaltu.ng, HeftNr .. 10/1979, waren 'mit S'tand Ende Au,gust 

1979 folgende Personen a.ls schwer verrn.i ttelba:>.' zufolge gej.st~.ger 

oder körperlicher Schäden erfaßt: 

WIEN 1 .. 321 

NIEDERÖS'EERREICH 82'1 
BURGENL.~.ND 125 
OBERÖSTERREICH 826 

SALZBURG 129 
STEIERl'ßP,:EK 956 
KÄRNTEn 622 
TIRO:4 284 
VORARGBEHG 25 

Gesamt 5.115 
------ ----_ ... ... ------ -_._--
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